



	
	

	
	

	Seite:Annalen der Physik und Chemie Bd 63 1844.pdf/412

	
		aus Wikisource, der freien Quellensammlung

		


		

		
		

		Zur Navigation springen
		Zur Suche springen
		 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	
	Verschiedene: Annalen der Physik und Chemie, Band LXIII
Galvanische Einzelheiten

	








die jedoch zur Mittheilung noch nicht ganz reif sind. Hier will ich statt dessen einen Versuch mittheilen, den Hr. Prof. Leykauf auf meine Veranlassung anstellte und in meinem Beisein wiederholte, weil er, an sich schon von großem Interesse, in entschiedener Beziehung zum Verhalten des Eisens in Aetzkalilösung steht. Ich bediene mich bei der Beschreibung dieses Versuches der eigenen Worte seines Urhebers:


„In ein Glas A, welches bis mm mit ausgekochtem destillirten Wasser angefüllt war, wurden zwei, ebenfalls mit ausgekochtem, destillirten Wasser gänzlich angefüllte Glasröhren x und y umgestürzt. ‚In beide Glasröhren waren Eisendrähte eingeschmolzen, von denen der in x nur bis a, der in y dagegen bis auf den Boden des Glases A bei b hinreichte. Der Draht in x wurde mit dem positiven Pole, der in y mit dem negativen Pole einer aus zehn Elementen bestehenden Kette, deren Zink- und Kupferplatten 1½ Zoll Durchmesser hatten, verbunden. An dieser Vorrichtung ließen sich nun folgende Hergänge beobachten.“

„Der Draht in y entwickelte bald nach dem Schlusse der Kette Gas, welche die Prüfung als Hydrogengas zu erkennen gab; der Draht in x aber lieferte weder Gas, noch zeigte sich an ihm irgend eine Spur von Oxydation; nach wenigen Minuten jedoch zeigte sich in der Röhre x, aber nur bei z am Boden des Glases, eine weißgrünliche Masse, welche, untersucht, sich wie reines Eisenoxydulhydrat verhielt. Diese Masse pflanzte sich, nicht vom Ende.des Drahtes in x aus, sondern von z aus, immer weiter nach b hin fort; vom Ende des Drahtes in x ab bis zum Ende dieser Röhre bei z hin, konnte während des Verlaufes einer ganzen Stunde noch kein Eisenoxydulhydrat beobachtet werden.“
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